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in vier Etappen folgt diese Beschreibung dem
Verlauf des Herwegh-Zuges, der im April 1848
den von Friedrich Hecker angeführten Aufstand
in Baden unterstützen wollte. Zum 150. Jahres-
tag zeichnete die Landeszentrale für politische
Bildung Baden-Württemberg den „Weg der
 Revolutionäre“ nach und ließ an rund 50 histo-
rischen Stätten Gedenktafeln anbringen.

•
Zehn Jahre spä-
ter griff Hartmut
Hermanns (Foto)
die Idee auf. Mit
Hilfe der über-
lieferten Litera-
tur und Karten
aus der Zeit eru-
ierte der Autor
den Wegverlauf
und überprüfte
ihn auf die Be-

gehbarkeit. Um das damalige Geschehen an-
schaulich zu machen, wurden die Schilderungen
der Beteiligten, allen voran Emma Herwegh, in
den Wanderführer eingeflochten. Die Passagen,
die das historische Geschehen beschreiben, wur-
den kursiv gesetzt. 

•
Möglich wurde die Veröffentlichung dank der
Unterstützung des Regio Verkehrsverbunds Lör-
rach, des Dichter- und Stadtmuseums Liestal
sowie einzelner Gastwirte und Hoteliers an der
Wegstrecke (S. 24).
Den ersten beiden Auflagen 2009 folgte 2011 die
komplett überarbeitete dritte Auflage. Dabei
wurde u.a. der Vorschlag vieler Leser aufgegrif-
fen, über Georg Herwegh und die Ereignisse
vom April 1848 zu informieren (S. 2−3 und S. 19).
Die Neuauflage 2014 erfolgte ohne wesentliche
Änderungen.

•
Bitte beachten Sie, dass es sich aufgrund der
Etappenlängen und des Höhenprofils um eine
anspruchsvolle Wanderung handelt, die zudem
als solche nicht markiert ist. So ist als Ergän-
zung zu den hier enthaltenen Kartenskizzen die
Mitnahme einer Wanderkarte bzw. eines GPS-
Gerätes unverzichtbar (S. 20). 

Roland Reischl (Verleger)
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Wir möchten Sie bitten, dem Verlag Ihre Ein-
drücke von der Wanderung und Ihre Anregungen
mitzuteilen, damit wir diese Broschüre auch mit
Ihrer Unterstützung weiter verbessern können.

Viel Spaß beim Lesen und unterwegs wünschen

Hartmut Hermanns (Autor) 
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